
dort, Brockdorf, Brägel, Bokern-Märschendorf 

ankt 
Nikolaus 

9. Dezember 1976 

Bis auf den heutigen Tag ist Sankt Niko­
laus einer der beliebtesten und populär­
sten Heiligen. Das hängt nicht nur mit 
seiner liebenswürdigen Funktion als 
Gabenbringer zusammen - früher gab es 
die Weihnachtsgaben am Nikolaustag-, 
sondern mit seiner „umfassenden Zustän­
digkeit". Gilt er doch als Schutzpatron der 
Brücken und Gewässer und damit der 
Schiffer, Fischer und Flößer, andererseits 
aber auch der Bäcker und Kalkbrenner, 
der Rösser und sogar der Diebe. Früher 
brachten die Bauern regelmäßig am 6. De­
zember ihr Roß zur Segnung in die Niko­
lauskirchen. St. Nikolaus ist einer der 
wenigen Heiligen, die in der West· und 
Ostkirche gleich große Verehrung genie­
ßen. Eine griechische Prinzessin, Theo­
phano ( Frau des deutschen Kaisers 
Otto 11.), war es, die ihn bei uns so popu­
lär machte. Von den Piraten wurde er so 
sehr verehrt, daß sie sogar die Gebeine des 
Bischofs aus Myra (Lykien in Kleinasien) 
entführten und in die italienische Hafen· 
stadt Bari brachten und eine Grabkirche 
errichteten. - Sagen, Legenden und wahre 
Lebensgeschichten (3. Jahrhundert n. 
Chr.) des mildtätigen, mächtigen Nikolaus' 
sind eng verwoben. So soll er drei armen 
Mädchen, ,,deren Vater sie ins Freuden­
haus verkaufen wollte", heimlich drei 
Goldstücke durch den Kamin geworfen 
haben, die in ihren zum Trocknen aufge­
hängten Wollstrümpfen wohlbehalten lan­
deten. Und noch heute stellen viele kleine 
und große Kinder in der Nacht vom 5. auf 
den 6. Dezember ihre Schuhe oder 
Strümpfe vor die Tür, in der Hoffnung, 
daß ihnen Sankt Nikolaus nicht unbedingt 
Gold, aber knusprige Plätzchen, Süßig­
keiten, Nüsse, Lebkuchen oder sogar ein 
kleines Spielzeug hineinsteckt Manchmal 
aber ist es auch eine Rute ... 



Pastor Martin Meyer neuer 
Pfarrer in der Evangelischen 
Kirchengemeinde St. Michael 

Pastor Martin Meyer, Pfarrer in Lohne, St. 
Michael 

• Adventsmusik 
am Sonnabend, den ·11. Dezember 
1976, 20.00 Uhr, in der Michaelis­
kirche 

Programm: 

Orgel: Präludium G-Dur 
.Joh. Seb. Bach 

Chor: Lobet den Herrn, alle Heiden 
Motette zu vier Stimmen und Con­
tinuo 
Joh. Seb. Bach 
Gemeinde: Macht hoch die Tür 
Chor: Unser keiner lebt ihm selber 
Motette zu fünf Stimmen 
Heinrich Schütz 
Orgel: Pastorale F-Dur 
Joh. Seb. Bach 
Chor: Magnificat „Meine Seele er­
hebet den Herrn" 
für fünfstimmigen Chor 
Henry Purcell 

Gemeinde: Mit Ernst, o Menschen­
kinder 
Chor: Gläubige Seel', schau, dein 
Herr soll kommen 
M. Praetorius 
0 Heiland, reiß die Himmel auf 
E Pepping 

Orgel: Nun komm, der Heiden Hei­
land 
(aus dem Orgelbüchlein) 
Joh. Seb. Bech 
Chor: Befiehl dem Engel, daß er 
komm 
Kantate für vierstimmigen Chor und 
Streichinstrum.ente 
Dietrich Buxtehude 
Ausführende: 
Westersteder Singgemeinschaft 
Instrumentalkreis des Gymnasiums 
Westerstede 
Heinrich Kunath, Dinklage (Orgel) 
Leitung: Eberhard Grußendorf 
Eintritt: DM 3,-
Jugendliche DM 1,- (nur an der 
Abendkasse) 

Seit dem 1.11. 1976 hat die St. Michael­
Gemeinde einen neuen Pfarrer. Für die 
ausgeschiedenen Pastoren Stechbart und 
Kawaletz kam Pastor Martin Meyer, den 
wir Ihnen hier vorstellen wollen: 
Pastor Meyer wurde am 12.1. 1938 in 
Friesoythe geboren, wo sein Vater 22 
Jahre Pastor war. Dort besuchte er die 
Mittelschule und machte 1957 in Cloppen­
burg das Abitur. Anschließend studierte er 
in Bethel, Heidelberg, Tübingen und Göt­
tingen. 
Danach war er ein halbes Jahr lang Vikar· 
in Oldenburg-Ofenerdiek und verbrachte 
dann ein Jahr im Predigerseminar Braun­
schweig. 
Im Frühjahr 1964 kam er nach Schortens. 
1965 legte er das zweite theologische 
Examen ab und hatte seitdem auch offi-

_ ziell die Pfarrstelle in Schortens inne. 
Au~erdem übernahm Pastor Meyer auch 

noch die Geschäftsführung für die Gesamt­
gemeinde mit drei Pfarrstellen und mehr 
als 12.000 Gemerndemitgliedern. Mit 
Schortens fühlt sich Pastor Meyer auch 
heute noch verbunden. Hier heiratete er, 
hier wurden seine drei Kinder Stephan, 
Michael und Regine geboren. 
Wir wünschen Pastor Martin Meyer, daß.es 
ihm gelingt, schon sehr bald ein enges Ver­
hältnis zu seiner neuen Gemeinde zu fin­
den, was durch die wesentlich geringere 
Zahl der Gemeindemitglieder erleichtert 
werden dürfte. 
Wir wünschen ihm darüber hinaus ein ver­
trauensvolles Verhältnis zu seinen katho­
lischen Amtsbrüdern und zur gesamten 
Lohner Bevölkerung. 
Nicht zuletzt aber wünschen wir Pastor 
Meyer, seiner Frau und seinen Kindern, 
daß sie sich in Lohne recht bald zuhause 
fühlen mögen. 



oeschenkideen 
zu Weihnachten 

Schmuckkassetten, Schreibmappen, 
Fotoalben, Gästebücher, 
Tagebücher, Kochbücher, Zierkerzen 

Briefpapier mit Nameneindruck 
ein willkommenes Geschenk 

Dokumentenmappen, Münzkassetten, 
Briefmarken-Einsteck-Alben, 
Telefonregister, Schreibtischgarnituren, 
Leuchtgloben 

FUllhalter mit Namengravur 
und Kugelschreiber 

Für Freizeit und Hobby: Spiele u. Puzzle, Bastelbedarf 

RleBelmann'sche 
Buch- und Paplerhandlung 

Da.-Nachthemd 
Satin geraut 
Buntdruck b. Gr. 58 

29,85 
Mädchen-Jacken 
Fellimitat mit Reißverschluß 3 
unbedingt ansehen 49,- 9,• 
He.-Schlafanzug 
angeraut 
3 Farbst. 19,85 

&eschenksorgen ? 

Hohne, 
melodica 
soprano 

39 nur ,-

Sehen Sie sich bei uns um! 

Schlemmerstübchen 
»Ihr Speiselokal« 

in Lohne 
Tel.4173 

•täglich wechselnder Mittagstisch 
zu Sonderpreisen 

• Menuezusammenstellung nach 
eigener Wahl 

• Geeignete Räumlichkeiten für 
Tagungen und Feiern 

Auch Ihr Versicherungsberater ist: 

Bernard Seep 

Brlnketra8e 61 Tel. 3672 



Leser 

Angesichts so vieler Firmenpleiten ist es 
doch wohl ein starkes Stück, eine Firma 
totzuschreiben. Auch ist es doch wohl 
taktlos, einer Unternehmerin wie Frau 
Warsawsky gegenüber, die nach dem Tode 
ihres Mannes die Firma und die Arbeits­
plätze nicht nur erhalten, sondern auch 
noch ausgebaut hat, von „ehemalige Firma 
Warsawsky" zu schreiben. 
Die sogenannte „ehemali9e Firma" hat es 
Dank der Leitung von Frau Warsawsky 
und unter der Mithilfe aller dort beschäf­
tigter Arbeitnehmer geschafft, ohne Kurz­
arbeit durch die Ölkrise und die z. T. noch 
andauernde Rezession zu kommen. Wir 
sind unserer Chefin dafür dankbar und 
meinen, daß sie so eine Behandlung nicht 
verdient. 
40 Mitarbeiter zeugen heute von der Exi­
stenz dieses expandierenden Mittelstands­
betriebes, der ein nicht unerhebliches 
Steuer- und Kaufkraftaufkommen für 
Lohne erwirtschaftet. 
Es ist traurig, daß darüber so wenig be­
kannt ist, gerade bei alteingesessenen Loh­
ner Bürgern. 
Wir stehen in unserer Empörung voll hin­
ter Frau Warsawsky und verwahren uns 
entschieden gegen solch einen Journalis­
mus. 
Man kann nur hoffen, daß bei den näch­
sten Beiträgen im „Lohner Wind", der 
auch von uns gern gelesen wird, Daten und 
Fakten genau geprüft werden, bevor man 
etwas veröffentlicht. 

Die Belegschaft der Firma 
WERNER WARSAWSKY KG, 
lohne, Schürmannstr. 44 

Anmerkung der Redaktion: 
Wir haben einen Fehler gemacht. Uns ist 
zum Teil aufgrund eines Irrtums, zum Teil 
aufgrund eines technischen Fehlers, der 
nach dem Satz nicht bemerkt wurde, 
etwas unterlaufen, was wir sehr bedauern. 
Wir haben uns sofort nach dem Bemerken 
des Fehlers entschuldigt, die Richtigstel• 
lung im nächsten„ Lohner Wind" angekün­
digt und noch am Tag des Erscheinens 
einen Brief an alle lohner Geldinstitute 
und alle kunststoffverarbeitenden Betriebe 
in Lohne abgeschickt, um alle Möglich­
keiten einer eventuellen Schädigung von 
der Firma Warsawsky abzuwenden. 
Wir bemühen uns, sorgfältig zu arbeiten. 
Trotzdem wird uns irgendwann in der 
Zukunft wieder ein Fehler unterlaufen; 
alle menschliche Erfahrung spricht jeden· 
falls dafür. 
Wir können nur hoffen, daß bei unserem 
nächsten Fehler der Betroffene eingedenk 
menschlicher Unzulänglichkeiten adäquat, 
und wenn's geht, mit ein bißchen Groß­
zügigkeit und Verständnis reagieren wird. 

Handball 
Frauen-Bezirksliga PSV Wilhelmshaven -
BW lohne 1 6 6 (4:3). 
Den ersten Punktverlust büßte die Lohner 
Fr~uen-Handballmannschaft am Sonntag 
beim Gastgeber PSV Wilhelmshaven mit 
einem 6:6 Unentschieden ein. In einem 
hochklassigen und dramatischen Spiel 
zeigten die Blau-Weißen Handballerinnen 
eine läuferisch und spielerisch starke Par· 
tie und mußten unverdient diesen Punkt 
abgeben. Nicht nur, daß die Lohnerinnen 
ohne Auswechselspielerin auskommen 
mußten, kurzfristig waren einige Spiele­
rinnen ausgefallen, so daß nicht nur noch 
eine Stammspielerin aus der 11. Mann· 
schaft aushelfen mußte, sondern zusätz­
lich verletzte sich eine Spielerin so schwer, 
daß sie nicht wieder eingesetzt werden 
konnte, und die Lohner Mannschaft trotz 
di~ser .Minderzahl gegenüber dem Gegner 
spielerisch klare Vorteile hatte. Mit 8 1 
Pfosten- und Lattenwürfen für die Blau­
Weißen hatten diese das Schußglück auch 
gerade nicht gepachtet. Trotzdem waren 
die Blau-Weißen froh, noch dieses Unent• 
schieden unter diesen mißlichen Verhält­
nissen geschafft zu haben. Mit einer kom• 
pletten Mannschaft wäre ohne Zweifel ein 
hoher Sieg fällig gewesen. 
Christa Scheper eröffnete den Torreigen 
durch einen Rückhänder. Nach dem 1: 1 
warf Mechthild Blömer als Kreisläuferin 
das 1 :2, und Cornelia Schmidt konnte 
durch eine hervorr.agende Einzelleistung 
zwei Gegnerinnen stehen lassen und das 
1 :3 erzielen. Drei Tore des PSV in un• 
unterbrochener Folge - davon ein unbe­
rechtigter Siebenmeter-Strafwurf - erga­
ben einen 4:3 Halbzeitstand für die Gast­
geberinnen. Nach dem Wechsel brachten 
d~e l~hnerinnen dur~h gekonnte Spielzüge 
d~e W1lhelm~havenerinnen in arge Bedräng• 
nis. Mechthild Blömer erzielte zwei und 
Christa Scheper ein weiteres Tor, so daß 
die lohnerinnen zum Schluß fast mit 
einem Sieg rechnen konnten. Doch holten 
die Wilhelmshavenerinnen wieder auf und 
erzielten fünf Minuten vor Schluß auch 
noch den 6:6 Endtreffer. 

Frauen-Bezirksklasse: BW lohne II - SG 
Scholen-Bruchh.-Vilsen 5:5. 
Den ersten Pluspunkt konnte die 11. 
lohner Frauenmannschaft in einem Heim­
spiel gegen SG Scholen-Bruchh.-Vilsen 
gewinnen. Wiederum konnten die Blau­
Weißen spielerisch überzeugen, doch fehlte 
die letzte Übersicht und Cleverneß, um in 
diesem Spiel beide Punkte herauszuholen. 
Dabei muß man allerdings auch berück­
sichtigen, daß die Gegnerinnen aus dem 
Kreis Hoya eine sehr harte Ga~art an­
schlugen, was den lohnerinnen in keiner 
Weise behagte und von den sonst korrekt 
pfeifenden Schiedsrichtern nicht geahndet 
wurde, bzw. diese Fouls von ihnen nicht 
gesehen werden konnten. Trotz allem 
kann man dieses Ergebnis von 5:5 als ge­
recht bezeichnen. Nach unkonzentriertem 
Beginn lagen die Lohnerinnen „wie üb• 
lieh" mit 0:2 im Rückstand, ehe man 
durch drei Treffer mit 3:2 in Führung 
ging, aber die Seiten wiederum beim 3:3 
Ausgleich wechseln mußte. 

Nach einer 4:3 Führung gingen wiederum 
die Gäste mit 4:5 in Front, und zehn 
Minuten vor Schluß konnten die Lohne­
rinnen dann noch den 5:5 Ausgleich erzie­
len. Hervorragend die lohner Torhüterin 
Ursula Kaulen, die drei Siebenmeter-Straf­
würfe hielt. Die Treffer für Lohne erziel­
ten Gaby Krüger 2 (davon 1 x 7-m-Straf­
wurf) und Margret Niedenführ, Marlo 
Bornhorn, Gertrud Meyer. 

Weibl. A-Jgd. Oberliga Cloppenburg -
Lohne 4:8 (2:4) 
Im ersten Rückrundenspiel konnten die 
~ohner Mädchen durch eine gute Leistung 
in Cloppenburg ihre zweite Tabellenposi­
t ion in der Niedersachsenoberliga Gruppe 
West festigen. Die Lohner Jugendmann­
schaft hatte ihren Gegner sicher im Griff 
und lag schon bei Halbzeit mit 4:2 vorne. 
Gegenüber den bisherigen Spielen war eine 
verbesserte Deckungsarbeit zu erkennen, 
und eine Reihe der lohner Treffer wurden 
aus der zweiten Reihe geworfen. Trotz 
Manndeckung bei Karla Emke spielten die 
lohner taktisch sehr klug und konnten am 
Schluß einen 8:4 Erfolg für sich verbu­
chen. lnge Möhlmann hielt einen Sieben• 
meter-Strafwurf, während die Tore für 
Lohne Renate Möhlmann 3, Marianne 
Schmidt und Karla Emke je 2 und Mecht• 
hild Fischer 1 erzielten. 

Am kommenden Wochenende wird die 
fünfte Pokalrunde im Hallenhandball 
Niedersachsens ausgetragen. Von Blau­
Weiß Lohne sind nur noch die 1. und II. 
Frauenmannschaft im Wettbewerb. Die 
lohner II. Frauenmannschaft erwartet am 
Sonnabend um 18.00 Uhr den Tabellen• 
führer der Bezirksklasse Oldenburg SG 
Varel und wird es sehr schwer haben die 
nächste Runde zu erreichen. Die Loh~er 1. 
Frauenmannschaft muß am Sonntag in 
Exten (Teutoburger Wald) antreten und 
müßte eine Runde weiter kommen falls 
eine komplette Mannschaft gestellt wer· 
den kann. 

Der Spielplan am Sonnabend, 11.12., in 
der lohner Gymnasium-Sporthalle: 
14.30 Uhr männl. Jgd. B - Vechta 
15.30 Uhr weibl. Jgd. A II - Freistis 
Wagenf. 
16.20 Uhr männl. Jgd. E - Cloppenburg 
D II 
17.00 Uhr männl. Jgd. C 11 - Cloppen­
burg C II 
18.00 Uhr II. Frauen - SG Varel 
19.15 Uhr 1. Männer - Augustfehn. 

Bin Küchenmeisterin ! 
Koche auf allen Festlichkeiten, 

liefere Kalte Platten 
und erstelle Kalte Büfetts 
nach Wunsch. 

Marion Palemba 
Lohne, Schlesierstr. 12 
Tel. 4305 

Suche 

gebr. Tischtennisplatte 
Telefon 3939 



Neu 
wagen 

AUFDERHAAR 
GmbH& Co. KG 

Haupthändler 

2848 Vechta 

Gebraucht 
wagen 

Consul L 

Eine runde Sache! 
1,7 ltr. 72 PS 

Erstzu 1. 11 /72 

5850,-
Ihr Mann bei uns: Esc. Tun. 

1,3 ltr. 54 PS --- I OSI Capri II Erstzul. 2/76 

(]
Taunus 1,3 ltr. 55 PS 8950,-. Warnking 6 ltr. 72 PS Erstzul. 68 

Erstzul. 5/75 
Hagener Str. 26 

9550,- Erstzul. 10/71 7250,-
2848 Vechta \ 4250,-Tel. 04441/3705 

Aufderhaar- 2842 Lohne-Brinkstr. (neben Trenkamp) 
Tel. 04442/3707 

Elektrogroßhandel Aug. Rohe, 2848 Vechta, Lohner Str. 26, Tel. 6025 



Tanmeah 

lftld'Uchte 

hlha w e 
ie ~ ·e1ge hln,ierett-

und wehrt ~tarfl wächst entgegen 
i .. ... 

der einen Nachf der Herrlichkeit! _,,,, 
R.M.Rllke 



Wir stellen vor: 

Alois Wille 
Juwelier- und 

Uhrmachermeiste 
Uhren und Schmuck - mit diesen beiden 
Wörtern läßt sich das reichhaltige Angebot 
der Firma Willen kurz umschreibe!'). 

ROAMER 
OF SWITZERLAND 

D 
TISSOT I ,.~ 

Was hinter diesen Worten steckt, wird 
jedem klar, der das sowohl von der Außen· 
fassade als auch vom Innenausbau her sehr 
geschmackvoll gestaltete ~schäft betritt. 
Uhrmachermeister Alois Willen und seine 
Gattin Angelika, die ihr Geschäft persön­
lich führen, halten ein reichhaltiges Ange­
bot bereit. Geführt werden Juwelen, Gold· 
und Silberwaren und Qualitätsuhren so 
bekannter Firmen wie Omega, Tissot, 
Roamer und anderer bekannter Schweizer 
Hersteller. 
Die Firma Alois Willen kann mit einem 
Angebot aufwarten, das einschlägigen 
Großstadtgeschäften durchaus ebenbürtig 
ist. Hinzu kommt der Service, den Uhr­
machermeister Alois Willen seinen Kunden 
anbieten kann. da ''er über eine modernst 
ausgestattete Werkstatt verfügt, in der 
sowohl Uhren repariert als auch Fassungen 
von Schmuckstücken usw. geändert bzw. 
neu gestaltet werden können. 

0 

OMEGA 
Moderne Vitrinen und Regale präsentieren 
eine kleine Auswahl erlesener Stücke. 



»Lohner Windcc-Pokal bleibt in 
Märschendorf 

Bei der Kreis- ·und Stadtmei­
sterschaft der Skatspieler 
bei Schulzen Moritz in Bokern 
gab es teilweise hervorragen-
de Ergebnisse. Das wert-
vollste Ergebnis erzielte die 
erste Mannschaft des Skat-
club »Maurer« Lohne. In der 
Aufstellung G. Blömer, H. 
Blömer, 8. Heitkamp und P. 
Schulze gewann sie die 
Meisterschaftswertung und 
damit den Kreismeisterpokal 
mit 10905 Punkten. Diese 
Punktzahl hätte bei der vor-
jährigen Norddeutschen 
Meisterschaft zum Sieg ge-
reicht. zweiter der Mann­
schaftswertung wurde die 
dritte Mannschaft der »Maurer« 
mit 8818 Punkten. 
Der Einzelsleger und Kreis­
meister 1976 wurde Siegfried 
Seidel von den Skatfreunden 
Ritterhude aus Osterholz­
Scharmbeck mit überragenden 
311 Punkten. Kreismeister 
und Lohner Stadtmeister 1976 
und damit Gewinner des 
»Lohner Wind«-Pokal, ist 
Hermann Blömer aus Märschen­
dort mit 3053 Punkten. 
Hier die Liste der ersten zehn 
von fünfundzwanzig Preis­
trägern: 
1. Siegfried Seidel, Ritterhude, 3111 P. 
2. Hermann Blömer, Maurer, 3053 P. 
3. B~nno Heitkamp, Maurer, 2836 P. 
4.Ede 
4. Eduard Schulze, Maurer, 2703 P. 
5. Bernd Seeger, Maurer 2685 P. 
6. Gerd Blömer, Maurer, 2669 P, 
7. Franz Füßmann, Carum, 2573 P .. 
8. August Arkenau, Maurer, 2442 P. 
9. Franz Blömer, Brockdorf, 2420 P. 
10. Dieter Hasen, Ritterhude, 2351 P. 

-~ 

Das richtige Geschenk 

für den Mann, 

den Sportfischer 
Ausrüstungen und 

Angelzubehör 

Lohne, Kolpingstr. 3 • Tel. 1295 



Die Zeit der 
Feste naht! 
Für die elegante 

Dame 

Lange Kleider 

Lange Röcke 

mit chicen 

Blusen 

Für der,a seriösen 
Herrn 
Smoking 

schwarze Anzüge 

mpd. 

Streifenanzüge 

mit oder ohne 

Weste 

L. Hackmann 
Lohne-Wichel 

Kennen Sie 
noch einen OP.tiker, 
der schneller ist 
als Ihr Friseur? 

Wrrwollen gar nicht um jeden Preis die 
schnellsten sein. Wir wollen die besten sein. 

Darum haben wir zum Beispiel immer über 
800 Gläser griffbereit, die wir mit elektronisch 
gesteuerten Diamantfräsen verarbeiten. Das ist 
die präziseste Methode, Gläser zu schleifen:!' 
Und die schnellste obendrein. 

So kann es Ihnen passieren, daß Ihre Brille 
fertig ist, wenn Sie vom Friseur zurückkommen. 

'"Wu übertreffen bei weitem die strengen \¼:rte der RAl.rNonn, 
der für alle Optiker verbindlichen Vorschrift. 

ia)~ielmonn-optic 
Wir geben uns große Mühe. 
2842 Lohne• Falkenbergstraße 5 • Telefon 04442/39 55 

ACHTUNG! 

Wenn Geld fehlt - wählen Sie die Nummer 
(04442-4281) 

Diskrete Bearbeitung. Obernahme bestehender Ver­
pflichtungen. 

Problemlos für Familien, Ledige, Brautleute. 

Joachim Focke, Kredltvermlttlung 
Lohne, Brinkstr. (Eingang Landwehrstr.) 



Wir stellen vor: 

Das Angebot der Firma Püttmann weist 
heute drei große Abteilungen auf, nämlich 
Damen-, Herren- und Kinderbekleidung. 
Hier kann die ganze Familie einkaufen, 
vom Großvater bis zum Kleinkind, vom 
Teenager bis zur reiferen Dame. Natürlich 
kommt auch die „mittlere Generation" 
voll auf ihre Kosten. 
Neben der breiten Skala von Angeboten 
jeglicher Art von Oberbekleidung für 
Damen, Herren und Kinder gibt es zahl­
reiche Spezialabteilungen; so z. 8. für fest-
1 iche Kleidung, für Trauerkleidung, für 
Jeans- und Freizeitmoden usw. 
Die große Auswahl an aktueller Kleidung, 
die zu günstigen Preisen angeboten wird, 
ist einer der Gründe für die zunehmende 
Zahl der Kunden und besonders auch der 
Stammkunden. Daß die Firmenleitung bei 
ihren Einkäufen größten Wert auf Qualität 
legt ist bei.der Firma Püttmann selbstver­
ständlich. 
Der Standort des Unternehmens Ecke 
Landwehrstraße/Bittgang, also etwas 
außerhalb des eigentlichen Stadtkerns, 
stellt sich immer mehr als Vorteil heraus: 
Hier gibt es keine Parkplatzsorgen! 
Am Rande erwähnt, aber für den Kunden 
durchaus wichtig: Die Firma Püttmann 
verfügt über ein gutbesetztes Änderungs­
atelier, das in der Lage ist, notwendige 
Änderungen fachmännisch und schnell 
auszuführen. 
Übrigens: Seit dem Herbst 1976 verfügt 
die Firma Püttmann über eine breite 
Schaufensterfront, die intensiv zu studie­
ren wir allen unseren Lesern empfehlen. 



~er .Nikolaus war i11 

40A11el 

FUr das moderne Bad 
empfehlen wir: 

ALLIBERT-Splevelschrlnke 
In allen Größen und Ausführungen 

Badezimmergarnituren 
In großer Auswahl, 3-teilig 

Hocker 
mit Bezug, In allen Farben 

ab 79.-
ab 29.-

35.-
Clemens Nordlohne 
Sanitäre Antagen - Heizungen - Schwimmbad 

sauna 

2842 LOHNE - Blelchstraße 1, Tel. 04442 / 3433 

Noch 14 IBUB bi6 WBihnachlBD 1 
Wir beraten Sie gerne bei Ihren Kleidungs• 

fragen und bei der Wahl der Geschenke 1 

Ihr Fachmann für 

Damen-, Herren- und Kinderbekleidung 
wo die günstigen Preise nicht auf Kosten 

von Qualität und Mode gehen. 

Radio-Uhr 
24 Std. Weckautomatik 

79.90 
Radio-Recorder 

2 Wellen, Batt./Netz 

148,-
Kompaktanlage 

2 x 30 W Radio-Plattensp. 
Recorder mit Boxen 

998,­
Plattenspieler 

Elac mit Magnetsystem 

248,-
Radio-Recorder 
4 Wellen • 4Watt 

248,-
Radio-Niehaus 
lohne, Telefon 33 75 

Brinkstra8e 15 

Auch zum 2. Adventssonntag hatte die Werbegemein­
schaft Lohne einen guten Einfall. Der Nikolaus fuhr in 
einer zweispännigen Kutsche durch Lohne, zur Freude 
aller Kinder und Erwachsenen. Besonders im Lohner 
Krankenhaus löste das Erscheinen des Nikolaus mit 
seinen Geschenken große Freude aus. Die Lohner 
Stadtkapelle spielte weihnachtliche Weisen zur Freude 
und Erquickung aller Zuhörer. 

~·; ""' 
viele ,,Ai11e qe"Ae11Ju 1 

Aquarell- u. Acrylfarben 

Malvor1agen, Malleinen, Badezimmer-&arniturtn 

01- a. Aquarellblocks, Orient Brücken a. Läufer 

Staffeleien, ■sw. ■sw. Kelim-Decken 

und viele Hobby-Artikel Bilder in Wechselrahmen 

Bleiverglasungen, handgemalt 

Schminke • Künstler-, Öl•, 

KAHl PHHl 
1M111,■a•,a 

Brinkstr. 23 Tel. 04442/1364 



Bundeskanzler Helmut Schmidt 
hat kalte Füße! 

Bundestagsabgeordneter Hans „Lumpi" kannt. Nicht ohne Reiz ist jedoch die Vor­
Lemp kaufte vorletzte Woche bei einem stellung, daß der Bundeskanzler etwa 
Holzschuhmacher in Bokern ein Paar anläßlich des Neujahrsempfanges beim 
Hölsken. Bundespräsidenten in Hölsken aus Bokern 
An sich nichts Außergewöhnliches. Daß er erscheinen wird oder aber so kräftig be­
die Hölsken jedoch für den Bundeskanzler schuht gar mit einem Tänzchen (vielleicht 
kaufte, dürfte etwas nicht ganz Alltäg- mit Annemarie Renger) den Presseball 
liches sein. Ob sich der betreffende Holz- eröffnet. 
schuhmacher jetzt den Titel „Lieferant Auch bei der Abnahme einer Ehrenfor­
der Bundesregierung" zulegt, war bis mation auf zugigen Flugplätzen dürften 
Redaktionsschluß nicht zu erfahren. die Hölsken aus Bokern gute Dienste 
Zu welchen Anlässen Bundeskanzler leisten. 
Helmut Schmidt die Hölsken zu tragen (Anm. d. Red.: Dies ist kein Rücken­
gedenkt, war ebenfalls noch nicht be- wind!) 

Sii.JalJ~n6ut9~t 
- LannuJi~-

BECKER 
Im Herren11arten 
Ruf 05493/490 

2846 Neuenkirchen i.O. 

=>> tempest 
OYAMAHA 

Der Sound au, der Folie -
ao klar wie daa Ucht 

Bevor Sie Ihn nicht gehört 
haben, sollten Sie sich kei­
nen anderen (,.HiFi" ~Laut­
sprecher) kaufen 1 

Dr. Hells Air Motion 

___ ;,,;_;,,__,: ___ ....... 
BMW 318 Alfa-Romeo-Alfatta 

Mona■gelb, Mod. 74 
Gel„enhell 

Mocl•II 76,. cllffgrGn, Radio, 
cllw-. Extra■, neuw., 1111 Kcl.-Auftr 
au wermlffeln. 

ALV Audi-NSU-Zentral 
Lohne, Vechtaer Str. 

ALV Audi•NSU-Zentrale 
Lohne, Vechtaer Str. 

Tel. (04441) 1088 

Verkaufe 

Halogenscheinwerfer 
2 Fern- 2 Nebelstrahler 
80,- DM - auch einzeln. 
Herbert Rohe 
Breslauer Str. 7 
2842 Lohne 

&araga 
In Lohne-Grevingsberg 
gesucht. Tel. 3235 

Tel. (04441) 1088 

Lohner 
Geschäfte 

inserieren im 
LohnerWind 

Denken Sie schon jetzt an 
Ihr leibliches Wohl auch zu 
Silvester: 
Bis 22.00 Uhr speisen Sie 
exklusiv bei uns I Wir lie­
fern Ihnen aber auch jedes 
Menue und kalte Platten 
für Ihre Party ins Haus. 

LOHNE, Falkenbcrgstr. 4 
Telefon 3158 

TranIformer 
Spitzenqualität in der Wieder­
gabe schon bei 20 Watt Ver• 
stärkerleistung. Ihr Nril 

Sicherheitbringe, PARFUMS HERMES ,,,,, Aul 
gesunden 
iüßen 
. ,ns 
neue iahr! 

Erhard Neumann 
med. Fußpflege-Mas_sagen 

2842 Lohne (Oldb) 
Gertrudenstr. 14 • Tel. 17 36 

Bitte beachten Sie: 
In diesem Jahr nur noch am 18. 12. u. am 29. 12. 
Termine frei. Bitte 1lchern Sie sich Ihren Termin 
durch telefonische Anmeldung 1 

-- ­
WIIIIThole 
2842 Lohne, Mozartatraße 12 
Ruf (04442) 33 74 

... bietet 
hohen 

Sofortschutz 
für wenig Geld. 

Lebensversicherungen nach dem 
lduna-Tarif „19" . Besonders für junge 
Leute. Erschwinglich und zeitgemäß. 

• 
IDUNA 

mnerder richtige Rahmen 

PARIS 

r?aldv 
EQUIPAGE 
AMAZONE 



Im Jahre 1935 wurde die Firma Püttmann 
gegründet. 1969 stellte man sich ganz auf 
Textilien um und begann mit einer Ver­
kaufsfläche von ca. 100 qm. 
Schon ein Jahr später war es notwendig, 
die Geschäftsräume zu verdreifachen. Als 
dann immer mehr Kunden die Angebote 
der Firma Püttmann wahrnahmen, wurde 
bereits 1972 die Ladenfläche auf ca. 600 
qm vergrößert. 1974 mußte man abermals 
erweitern. Seitdem verfügt die Textilgroß­
handlung Püttmann über eine Verkaufs­
fläche, die sich auf rund 1.000 qm belau­
fen dürfte. Das ermöglicht der Textilgroß­
handlung Püttmann, ihren Kunden ein 
reich sortiertes Warenangebot zu unter­
breiten. Für die Kunden andererseits be­
deutet das, daß sie in aller Ruhe aus einem 
besonders reichhaltigen Angebot wählen 
können. 



,,Bunter Abend,, der Realschulen 
des Kreises 
vechtain 
Dinklage 

oer alle zwei Jahre stattfin­
dende musische Abend der 
Realschulen des Kreises Vechta 
wurde In Dinklage durchgeführt. 
Diese Veranstaltungen sollen 
einen Elnbllck in die musische 
Bildungsarbeit der Realschulen 
geben. 
von den zwanzig Programm­
punkten bestritt die Realschule 
Lohne allein elf. Hier einige Aus­
schnitte Im BIid. 
Die Darbietungen der Sport­
gruppe aus Lohne wurden 
Immer wieder durch Beifall 
unterbrochen. Mit Begeisterung 
und Wagemut absolvierten 
die Sportler Ihre Sprünge durch 
Reifen, über Kasten und andere 
Hindernisse. 

legelkl■b "Neuntöter" 
beabsichtigt noch einige 
Kegelklubkameraden in 
Ihren Klub aufzunehmen ! 
(Reiner Männerklub) 
Wir kegeln alle 14 Tage 
hel Römann donnerstags. 

Anmeldung: Tel. 3374 

T1111chan-
rechner ,-· 

mll -Prozent- , 

Rechnung . 1 
ab 

29,90 .._ __ , 

Radio- und Fern„hh••· 
.:..stTca.nn.c:1.nn-
2a42 LOHNE (OLDB) 
Brlnkstr. 31 • Tel. 3141 

-
Das Orchester der Realschule Lohne unter der Leitung des 
Musiklehrers Clemens Rleßelmann führte durch das 
Programm 

Viel Applaus erhielt die Gymnastik- und Tanzgruppe, 
von Frau Vogel fltgemacht wurde 

»fliegende Menschen« aus Lohne 



Orgeln schon unter 2000,-
zwei man ualig mit Fußpedal 

Beim Kauf einer Orgel 

sind im Preis 

15 Übungsstunden 

bei der Musikschule Lohne 

eingeschlossen. 

Lohne, Brinkstr. 26 
Telefon 4117 

(Oe t-Lc-t," ~t:)'~-~ 
V e, 'L,H-1,,i(l1.l~~l<.,,~1,,{e,11, 

schnell und preiswert in der 
Buch- u. Offsetdruckerei RIESSELMANN 
2842 Lohne, Landwehrstr. 5 - Tel. 04442 / ~218 

itlweli@ 
II . jW, 11 

0@) F\@SI'Fleüi1', 

1 1 

• K. Llldaka-Dallnahaus 
Vertragsinstitut der Schönheitsfarm 
Orubel', Rottaoh-Egern, Tegernsee 

2842 Lohne - Brinkstraße 6 

jetzt auch samstags bis 13.00 Uhr 

&erade rechtzeitig zum Fest: 

Krokotaschen 
extravagante Tücher 

chice Gürtel 

>< 

KW/MW RADIO · CASSETTEN • RECORDER 

AUTO · STOP • CONDENSER MICROFON 

• NETZ/BATTERIE 

bei uns DM 99,-

S • ■ U. 
Fernsehhaus lohne, Brinkstraße 31, Telefon 31 41 

Kanarienvögel 
zu verkaufen 

Alfred Kühling 
Lohne, Krogmannstr. 14 

Obernehme 

Bauernmalerei 
auf Holz und Mllcnkannen 

Tel. (04442) 4220 



Nachlese und Vorschau (Verbandsllgafußball) 
Großkampfstimmung kam in Steinfeld am 
vergangenen Sonntag erst nach der tor­
losen ersten Halbzeit auf. Das bis dahin 
doch ziemlich enttäuschende Spiel geriet 
mit der plötzlichen Führung der Falken 
nach einem bösen ~chnitzer von Carsten, 
der bis dahin sehr gut gespielt hatte, in 
Fahrt. Die Lohner, für die man nach der 
Verletzung von Fr. J. Stärk in der ersten 
Halbzeit kaum noch etwas gab, stellten 
offensichtlich ·fest, daß Fußball ein Mann· 
schaftsspiel ist, in dem ein Mann durchaus 
nic~t immer so wichtig ist, wie man es oft 
liest. (Meistens nur zur Erklärung von 
Niederlagen!) Hatte Stärk in der ersten 
Halbzeit durch unnötiges Ballhalten das 
Spiel oft verlangsamt, so spielten plötzlich 
alle Lohner mit einem Kampfes- und Sieg­
willen, den man von der Man·nschaft nach 
den letzten Spielen nicht erwarten konnte. 
Zudem muß man sagen, daß Lohne an die­
sem Tage eine Portion Glück hatte, besser, 
die Portion Glück hatte, die Steinfeld im 
Januar in Lohne zum Sieg benötigte. Ein 
Foulelfmeter für Steinfeld wurde nicht ge­
geben. 8. Stärk stieg beim 2:2 mit ge-

strecktem Bein ein und schließlich vergab 
ein Falkenspieler kurz vor dem Ende eine 
klare Tormöglichkeit, so daß es schließlich 
beim 3:2 für Lohne blieb. Leider war es 
dabei nicht dem besten Spieler des Tages, 
D. Schlärmann, vergönnt, den Siegtreffer 
zu erzielen. Dies besorgte Heckmann, dem 
bis dahin nichts gelungen war. Hoffentlich 
für ihn ein Anfang zu neuen Taten im 
BWL-Dress. 
Man wünscht sich für den kommenden 
Sonntag, daß die Lohner mit dem gleichen 
Ernst wie in Steinfeld das Heimspiel gegen 
Twistringen angehen. Ferner ist zu hoffen, 
daß die Stürmer endlich wieder mehr Mut 
zum Schießen beweisen - das .gilt vor 
allem für B. Stärk - und daß alle Spieler 
durch die Erfahrungen von Steinfeld ge­
lernt haben, daß selbst ein Rückstand 
gegen Spitzenmannschaften noch aufhol­
bar ist. Einen Sieg darf man sicherlich 
nicht ohne weiteres. gegen diesen Gegner 
erwarten. Erwarten hingegen dürfen die 
Zuschauer, daß die Lohner alles Erdenk­
liche tun, diesen zu realisieren. Fazit: 
Lohne im Aufwind 7 Hoffentlich l 

Interview mit G. Drosek, Leiter der 

FuBballJugendabtellun 

Lohner Wind: Herr Drosek, Sie sind jetzt 
seit 1 1 /2 Jahren Leiter der Fußballju­
gendabteilung im BWL und seit August 
dieses Jahres auch Fußballobmann. Macht 
Ihnen diese Arbeit noch Spaß? 
Drosek: Ich habe selbst 15 Jahre Fußball 
gespielt, habe dann 5 Jahre Jugendmann­
schaften im Verein betreut und trainiert. 
Ich bin dem Fußball also schon seit lan· 
gem verbunden. Würde es mir keinen Spaß 
mehr machen, würde ich augenblicklich 
aufhören. 
LW.: Gibt es z. Z. in Ihrem Zuständig­
keitsbereich Probleme, deren Lösung sie 
sich wünschen würden? 
D.: Unsere ·größte Sorge ist unser Schieds­
richtermangel. Vor Beginn dieser Saison 
war es doch soweit, daß unsere 11. und 111. 
Herrenmannschaften abgemeldet werden 

Rlchtlgstellung 1 
In cler lebten Ausgabe cles •Lohner 
Wlncl• Nr. 5 wom 2.12. 761st uns auf 
Seite 13 ein beclauerllcher Fehler un• 
terlaufen I In cler dortigen PR•Anzel• 
ge hel8t es u. a. •In clen Gebluclen 
der ehemallge11 Fa. Warsawsky •.• "• 
Hier lc6nnte cler Eindruck entstehen, 
clle Fa. Warsawsky hatte Ihre Geblu• 
c1e werluBert ocler Ihren Betrieb ein­
gestellt. In Wlrlcllchlcelt besteht die 
fa. Warsawslcy nach wie wor und 
produziert In Ihren Rlumen an der 
SchOrmannstr. 44. 

Wir legen Wert auf die Feststellung, 
claB sich clle Fa. H. Hausfeld, SchDr• 
mannstr. 46 In eigenen, neu errlch• 
teten Rlumen beflnclendetl 

Wir bitten um Kenntnisnahme. 

sollten, weil wir die erforderlichen 
Schiedsrichter pro Mannschaft nicht stel­
len konnten. Ich würde mich freuen, wenn 
sich Sportkameraden melden würden, die 
diesen Mangel im TUS Blauweiß beheben 
wollten. 
LW.: Haben Sie Schwierigkeiten, Betreuer 
zu finden? 
D.: Im Augenblick haben wir keine Sorgen 

in dieser Hinsicht. Dies Problem entsteht 
eigentlich erst immer zu Beginn einer Sai­
son, wenn Betreuer ihr Amt niederlegen. 
LW.: Kurz einiges zur jetzigen Saison. Vor 
zwei Jahren gab es für den Lohner Jugend­
fußball fast so etwas wie einen Totalerfolg 
- alle Hallentitel wurden gewonnen, B-Ju­
gend und C-Jugend wurden Bezirksmei­
ster, die A-Jugend holte sich den Bezirks­
pokal-; wie sehen Sie die Aussichten in 
diesem Jahr? 
D.: Ich glaube, dieser Totalerfolg, wie Sie 
ihn nennen, ist so schnell nicht zu wieder­
holen. Viele andere Vereine haben in der 
Jugendarbeit aufgeholt und z. T . . sogar 
schon bezahlte Jugendtrainer eingestellt, 
während bei uns alle .noch ehrenamtlich 
arbeiten. Zum anderen ist es schwierig, 
Jugendliche, die über mehrere Jahre hin­
weg Meisterschaften errangen, neu zu 
motivieren. Trotzdem erwarte ich von der 
Jugendmannschaft einiges. Die A- und die 
B-Jugend spielen weiterhin im Bezirks­
pokal mit, wir haben auch sonst einige 
Herbstmeistertitel erreicht und zudem 
noch weitere Mannschaften, die im laufe 
der Frühjahrsserie durchaus noch ganz 
vorne landen könnten. 
LW.: Wie beurteilen Sie die Aussichten der 
Herrenmannschaften? 
D.: Die Lohner 1. Herrenmannschaft ver­
fügt neben den Amateuren des VFL Osna­
brück über die spielerisch stärksten Ak· 
teure der Staffel. Mir scheint die Stärke 
dieser Mannschaft in der Offensive zu 
liegen, die leider in den letzten Spielen oft 
zu wenig gesucht wurde. Spielt man zu 
Hause defensiv, dann darf man sich nicht 
wundern, wenn unnötig Punkte abgegeben 
werden. Man sah es im letzten Spiel: es 
wurde offensiver gespielt, der Erfolg stell­
te sich ein. 

Die II. Mannschaft hat in J. Ruholl einen 
hervorragenden Trainer und Betreuer. Ich 
wünsche mir, daß diese Elf insgesamt doch 
etwas beständiger spielt. Schlagen kann 
die Mannschaft jede andere der Kreis­
klassenstaffel; leider wurden schon wieder 
Spiele gegen Mannschaften der unteren 
Tabellenhälfte verloren. Bei beständiger 
Leistung halte ich die Meisterschaft auch 
z. Z. bei vier Punkten Rückstand noch für 
möglich. 
Lohnes „Dritte" hat in den vergangenen 
Jahren wiederholt gezeigt, daß sie an der 
Spitze mitspielen kann. Ich hoffe, daß sie 
auch in dieser Saison noch „kommt". 
LW.: Vielen Dank für dieses Gespräch, 
Herr Drosek. Wir wünschen Ihnen weiter­
hin viel Spaß für ihre Arbeit. 



Meisterbetrieb 

2842 LOHNE 

Auto-Elektrik und Elektronik 

Ludwig Südbeck Ir. 

Dinklage Ruf 04443/318 

Weihnachtsfreude tUr die ganze Famllle. 

Ein Farbporträt aus unsern Atelier. 

NEU I Foto-Exklusivbild Orig. engl. Leinen. 

Spezialwerkstatt 

0lnklager Str. 77 

Habe eine 

Ton-Film-Kamera und 

Fotoapparat zu vtrkauf111 
Neuwert: Insgesamt 1800,· 
(halbes Jahr alt) 
zu verkaufen für 1000,· DM 

2841 Mahlen b. Steinfeld 
Am Klo•t•rgarten 4 

Tel. (04442) 1667 

Verkaufe 
komplette, neuwertige 

Eisenbahn, Marke: Lima 
und einen 
Funk-fern-gesteuerten 

Mercedes Sportwagen 
360 SL mit 4 Kanal 

Rudolf Witte, 2842 Lohne 
St■iftfelder Str. 6 

Suche 

Badeofen 
Kohle, Oel oder Gas und 

gebrauchtes Radio 
(auch älteres) 

Angebote zur 
Ein BIid( In unser Schaufenster wird Sie Oberzeugen. Buchhandl. Rießelmann 

•****************************** 
: q"'fc,ekcHttftutt~c,ut!,el'afett, : ! Für die Weihnachtszeit haben wir für Sie : * aus eigener Anzucht : 
* Weihnachtssterne, rot weiß und rosa, * 
: Azaleen, Alpenveilchen, Begonien. : 

: Bepflanzte Blumenschalen, verschiedene *• * Grünpflanzen. * 
: Täglich frische Schnittblumen. : 

: Weihnachtsbäume ab 11. Dez. : 

*• Wie immer preiswert • 
* * • 1ti1e yä1h1e1ei )attt1-.letottat1t1 : ! Lohne i. 0., Am Waldbad • Gute Parkmöglichkeit. : 

••••••••••••••••••••••••••••••• 
Zigaretten noch zum 

lten Preifll~manri l 
Lindenstr. 10 Tel. 1452 

Bßllg Billig Billig Billig 
Adventskränze, Gestecke auf Knochen, 
Baumscheiben und Bastmaffen 

Anfertigung auch auf Wunsch. 

Hans-Jürgen Müller, Lohne 
Brinkstraße 9 - Telefon 04442 / 1271 



Jugendfußball 
8-Jugend 
Lohnes 1. B-Jugend hatte an diesem Sams­
tag das schwere Pokalspiel beim Meister­
schaftsverfolger Vechta auszutragen. Die 
Mannschaft zeigte in der ersten Halbzeit 
zeitweise ein sehr gutes Kombinations­
spiel, war dem Gegner in allen Belan_gen 
überlegen und hatte Chancen zu einer 
klaren Pausenführung. Leider konnte 
lediglich A. Hausfeld durch einen Ab~ral­
ler - Vechtas Torwart konnte einen 
Schuß des Verteidigers R. Greten nicht 
festhalten - die 1 :0 Führung sichern. 
Nach dem Wechsel kam Vechta etwas auf, 
ohne aber die Lohner Abwehr, die wieder 
einmal hervorragend stand, ernsthaft ge­
fährden zu können. Als ein Lohner Ab­
wehrspieler eine Entscheidung des 
Schiedsrichters kritisierte, gab es im Loh­
ner Strafraum einen indirekten Strafstoß, 
den Vechtas Mittelstürmer verwandelte -
es war der einzige! Torschuß auf das Loh-.-...:.:..=-----------------------=::::::::::-====--, 

ner Tor! So mußte das Spiel verlängert E . mu .. I L E R werden. Jetzt zeigte sich die konditionelle 
Überlegenheit der Lohner besonders deut­
lich. Nach einer Ecke konnte R. Holzen-
kamp mit einem herrlichen Kopfballtref­
fer die Lohner vor dem drohenden Elf­
meterschießen bewahren. Erwähnungs- 2842 Lohne Marktstraße 1 O 
und sehenswert in dieser Verlängerung A. Dugena-Fachgeschä~ Ihr Experte für Uhren und Schmuck 
weitere Bombenschüsse von Blömer, Haus- ......_ ___ _:_ ____________________________ _ 
feld, Böckmann und Holzenkamp 2. 

D.Jugend 
Die D-Jugendmannschaften starteten an 
diesem Sonntag in die Hallensaison 
1976/77. Lohnes 1. Jugend erwischte da­
bei den besten Start der Lohner D-Jugend­
mannschaften. Goldenstedt wurde im 
ersten Spiel klar mit 4:0 besiegt; auch 
Bakum konnte beim 0:1 gegen die Lohner 
zufrieden sein mit der geringen Toraus­
beute. Sicherlich hätte sich Betreuer 
Schnieders noch mehr Tore im zweiten 
Spiel gewünscht; er war aber mit dem 
Start der Mannschaft, die im 5fachen Tor­
schützen B. Fangmann ihren besten Mann 
hatte, sehr zufrieden. 
Die II. Jugend startete in Dinklage mit 
einer Niederlage gegen die Gastgeber: 0: 1. 
Im zweiten Spiel lief es dann schon etwas 
besser, 0:0 gegen Carum; schließlich er­
reichte die Jugend im Spiel gegen Bakum 
ein 1 :0. Alles in allem gibt Betreuer Thier­
bach nach dieser ersten Runde die Hoff­
nungen auf einen vorderen Rang keines­
wegs auf, da alle anderen Mannschaften 
nicht unschlagbar erschienen. 
Lohnes 111. D-Jugend beteiligte sich an 
den Gruppenspielen in Vechta. Torwart­
fehler führten im ersten Spiel gegen Einen 
1 zu einer unnötigen 1 :2 Niederlage. Im 
zweiten Spiel konnte die Mannschaft mit 
einem 2:1 Sieg über Lutten II ihr Punkt­
konto wieder ausgleichen. Betreuer Gier 
gibt sich für die weiteren Spiele opti­
mistisch, denn zu knapp waren die bis­
herigen Ergebnisse. Ein klarer Favorit ist 
in Vechta seiner Meinung nach noch nicht 
zu entdecken. 

BW Lohne Handball 
BW L 1. Herren - H V Barnstorf 22: 18 
(12:8) 
1 n ihrem bisher besten Saisonspiel zeigten 
sich die Lohner Handballer erheblich ver­
bessert. Enormer Kampfgeist und konzen­
trierte Spielweise waren ausschlaggebend 
für den sicheren Sieg der Blau-Weißen. 
Mitte der ersten Hälfte gingen die Lohner 
mit 9: 5 in Führung. Mit einer taktisch klu­
gen Leistung wurde dieser 4-Tore-Vor­
sprung bis zum Spielschluß verteidigt. 
Erfolgreichste Werfer waren Poppe (6) 
und Bokern (5). 
BWL 11. Herren - SG Bruchhausen-Vilsen 
23:12 (13:6) 
Die Lohner Reservisten waren ihren 
Gästen spielerisch klar überlegen. Trotz 
des hohen Sieges konnten die BWLer nicht 
überzeugen. Eine zu schwache Wurfaus­
beute verhinderte ein noch deutlicheres 
Ergebnis. Lohner „Oldtimer" Tönjes gefiel 
als Spielgestalter und war außerdem mit 9 
Toren erfolgreichster Werfer. 

Vorschau: Sonnabend, 11.12. 1976 
BWL 1. Herren - Augustfehn 
In ihrem nächsten Heimspiel treffen die 
Blau-Weißen auf den Aufsteiger· August­
fehn, der sich bisher als recht kampf- und 
spielstark erwies. Eine ansehnliche Zu­
schauerkulisse beflügelte die Lohner bei 
ihrem Sieg gegen Barnstorf, daher hofft 
man auch in diesem Spiel auf lautstarke 
Publikumsunterstützung. 

Der Stadtjugendring hat 
einen neuen Vorsitzenden: 
Otto Zumbrägel, 2842 Lohne 
Brauerstraße 10 1 

Die DPSG Lohne veranstaltet am Samstag 
vor dem dritten Adventssonntag eine 
Aktion „ Frohe Weihnachten". Vor einigen 
Lohner Geschäften werden Stände aufge­
baut, an denen man im Vorübergehen an 
den Sinn des Weihnachtsfestes erinnert 
werden soll. Auf dem Kirchplatz der St. 
Gertrud-Kirche kann man Postkarten und 
selbstgegossene Kerzen erwerben. Der 
Erlös soll für Leprakranke in einem indi­
schen Dorf sein. Weiter wird ein Informa­
tionsstand aufgebaut zur Orientierung 
über die Arbeit der DPSG. 

Wollen Sie einen Hund kaufen oder ver­
kaufen? 
Haben Sie junge Katzen abzugeben? 
Wollen Sie ein gebrauchtes Zelt gegen 
einen neuen Kinderwagen tauschen? 
Brauchen Sie einen Babysitter? 
Suchen Sie ein Auto unter 200,- DM? 
Ist Ihr Wellensittich weggeflogen? 

Eine Kleinanzeige im „Lohner Wind" 
kostet nur 5,- DM. ............... 



~~~~~~~~~~~~~~~~ J von Montag 13.12. - Mittwoch 15.12. einschl. f 
! großer hleihnachlsmarkl ! 
lt kostenloses Ponyreiten für Kinder i} l frisch geröstete Mandeln aus dem Mandelwagen lt) 

t, 1 Qualltätabratwurst mit Brot für nur 1,- DM i J 1 Korn und 1 Bier für nur 0,50 DM J Klnder-Boutipue 
Lohne, Lindenstr.iOe 26 

ieden 1ag 1 "hleihnachls-1/il„ J 
Montag: 4 ofenfrische Berliner für nur DM 1,- cl. 
Dienstag : 1 Kiste Maroc-Clementinen mit 246 zuckertD8en Früchten DM 13,98 Cl 
Mittwoch: 1 Tafel Spren1el-Pralinen für nur DM 0,69 f 

.No" ,ecAlzeiH9 
ei119elr•H•11 : 

~~-~~~~~~~~~~ff~ 

Samthosen 
von Landmann 
und New Man 

Color-
Geräte 
Saba Farbfernseher 
Typ 6717, 66 cm Bild 
Modulsystem 

1798,00 

&rundig 
66 cm Bild mit drahtloser 
Fernbedienung, compl. 

2048,00 

Nonlmende 
Spektra TM S mit draht­
loser Fernbedienung 
66 cm Bild 

2348,00 

&rundig, Portable 
42 cm Bild mit Fernbe­
dienung 

I 1328,00 

Elaklrob:aus Albad Punla 
Elektro - Radio - HIFI - FemNhen 

Beleuchlun91kirper 
2842 Lohne - Marktstr. 34 Tel. 1506 

Besonders schmaler 
Schnitt, hochwertige 

Qualität 

ferner: 

Cord -Overall 
von Pierre Cardin 

<Größe 104-176) 

Gardinen, Fußböden, Brücken, 
Deckehen und Kissen 

in jeder Preislage 
Raumauaatattungshaus 
Josef Nordlohne 

Brinkstraße 

Hi Fi -Hato Boxen 
Spitzenqualität 

besser als DIN 45500 

ab Fabrik. da b111r1nrt1 Produktion aus Normal-Serie noch frei. 

Si/Mu/Watt Ber. Ohm DM 

30/50 II 50-20000 4 149,90 
40/60 II 50-25000 4 176,00 
40/60 III 42-25000 4 230,00 
50/70 III 40-25000 4 295,00 
70/100 III 32-25000 4 347,00 

"Tritonic"-Kompaklanlage für Tonband, Plat­
tensp. und Aundf. KM L UKW, 2 x 25 W 889,00 

8 Tage Rückgaberecht, Nachnahmevers. 

HANSA-FORM-Akustik 
Fabrik-Auslieferungslager: 

Alfred Reimann, Lohne, Bergweg 5 
Anslllftrung und Hllrprobtn nur montags bis freitags 

VDI 17.30 bis 20.00 Uhr und samatafl von 8.00 bis 12.30 Uhr 



[2][2][2][2][2][2][2][2]1ZJIZJIZJ[2][2][2][2][2][2][2][2][2)[2][2][2][2)[2)[2)[2)@[2)[2)[2) 
[2) 
[2) 

Nur185 Mark im Monat! i 
[2) [2) 
[2] Für diesen Betrag bekommen Sie Und wenn Sie mehr Geld brauchen: IZI 
[2] bei uns einen 7 .500-Mark-Kredit Wir geben Ihnen ein IZI 
0 für · IZI 
IZl Persönliches IZJ 
~ Ihr neues Auto! Auto-Darlehen (PAD) ~ 
IZl Bei 4Jahren Kreditlaufzeit • bis zu 25.000 Mark, [2] 
~ entspricht das einem effektiven • mit geringen Monatsraten, ~ 
IZl Jahreszins von nur 8,5 %. • schnell und unkompliziert. IZJ 
IZl IZJ 
IZI Fragen Sie die IZl 
0 IZl 

~ Deshalb ... Deutsche Bank ~ 
IZ] Berliner Dis'conto Bank• Saarländische Kreditbank IZ) 
IZl [2] 
00000000121@121mmmmmmm0000000@1ZJ@1ZJ1ZJ1ZJ1ZJ1ZJ1ZJ1ZJ@1ZJ1ZJ 

-~~~ Nutzen Sie unsere 
Weihnachts-

Ctuistlicltet j-feimscltmuck 

Cltti$¼baumscltmuck -
i<tippeK • 

kaufen Sie in der 

Buchhandlung 
Rießelmann 
Lohne (Oldb), Marktstr. 7 

Radio-Recorder 
Transistor-Radio 
Stereo-Plattenspieler 
mit Verstärker u. Boxen 

149,00 
14,90 

169,00 

Farbfernseher 2498,00 
mit Fernbed. u. elngeb. Elektron.-Spiel 

Uhren-Radio 69,00 

,,HITALO• 
lnh. Peter Kaulen, Lohne, Lindenstr■Be 

überraschung! 
Herren-Anzüge 
In großer Außwahl 
auch Obergrößen 
In modernen Mustern und 
Farben 
und 

Herren-Blazer u. Hosen 

M. Kroh -Textilien 
2842 Lohne (Oldb) 

Josctstroßc 6~ 

Pelzhaus 

RiesselliJäl~Rfi? 
2842 Lohne 

Brinkstr. 34, Tel. 1421 

t.. ..~ 
1' ,<::, .. 1' ~ 

SPITZENl'.LASSE II:-----

Elektro-Kleingeräte 
PARFUi 1 DfR 

1 

K1-eiAJ - D1ose1~e 
Kosmetiksalon 

Willy Havertz. Lohne 
linrle~str. 2 Tel.: Q,!442-1\0: 

Parfümerie Fo10 - neul<.,rr11 

nur vom Fachmann 
mit Garantie und Kundendienst. 

elektr. Christbaumketten ab 14,80 

,,HITALO• 
lnh. Peter Kaulen, lohn■, Linden1tr■Be 



Neuer Pf arrektor 
in Krage-Ehrendorf 

Seit dem 1.11. 1976 ist Pater Meinolf 
Vogt ofm Pfarr-Rektor in Kroge-Ehren· 
dort. Am 5.12.1976 wurde erfeierlich in 
sein neues Amt eingeführt. Wir wollen 
Ihnen Pater Meinolf Vogt, dem wir für 
seine Arbeit Erfolg und Gottes Segen wün­
schen, hier kurz vorstellen: 

Pater Meinolf Vogt ofm 

Jahrgang 30, geboren in Oestereiden (am Haarstrang), Kr. Soest/Lippstadt 

1951 
1951 
1952-1958 

1957 
1958- 1961 
1961- 1964 
1964- 1967 

1967-1973 
1973-1976 
am 1.11. 1976 
am 5. 12. 1976 

Abitur in Attendorn/Sauerland, 
Eintritt in den Franziskanerorden in Rietberg, Kr. Gütersloh, 
Studium der Philosophie und Theologie an den Ordenshoch­
schulen in Warendorf und Paderborn, 
Priesterweihe durch Erzbischof Jaeger in Paderborn, 
Kaplan in Bochum, 
Kaplan in Dortmund, 
Rektor und Referent im Ludwig-Windthorst-Haus in Lingen­
Holthausen (unter Dr. Remmers), zeitweilig Pfarrverweser in der 
Pfarrei Biene b. Lingen und in Lilienthal bei Bremen, 
Guardian (Klosteroberer) im Franziskanerkloster Münster, 
Krankenhauspfarrer am St. Franziskus-Hospital Münster, 
ernannt zum Pfarr-Rektor in Kroge-Ehrendorf, 
als Pfarr-Rektor in Kroge-Ehrendorf eingeführt (gleichzeitig 
Hausvikar des Klosters Mühlen). 

~ ~ 
NEHMEN SIE$ICH'ZEIT. 

ht}_, UGH! ~~-,-

~0' -~., 
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Großst 2 Etagen. K'\.~' 
I {!~er 3r Etag~: c • r\.:.~r,k. . • ~';?J~ --. ~ 

; Ihr TreffJ5unkfdi~A=i9'thcai e. :~/ V~"'.d.if 



S&SOHN 
Clemens Rießelmann wurde'Chordirektor ADC' 
Die Prüfungskommission der Arbeitsge­
meinschaft Deutscher Chorverbände in 
Köln hat Giemens Rießelmann, Musik­
lehrer und Chorleiter unserer Chorgemein­
schaft St. Gertrud, mii Wirkung vom 2. 
Dezember 1976 den Titel „Chordirektor 
ADC" zuerkannt. Dem ADC sind folgende 
Verbände angeschlossen: Allgemeiner 
Cäcilienverband, Deutscher Allgemeiner 
Sängerbund, Deutscher Sängerbund, Ar­
beitskreis für Musik in der Jugend, Inter-

nationaler Arbeitskreis für Musik, Verband 
Deutscher Oratorien- und Kammerchöre, 
Verband evangelischer Kirchenchöre 
Deutschlands. Von 152 Bewerbungen in 
der Bundesrepublik einschließlich West­
Berlin wurden 7 Chorleitern dieser Titel 
zugesprochen. Die Urkunde wird in Kürze 
durch den Präses der Chorgemeinschaft St. 
Gertrud, Dechant Antonius Busch, 
überreicht. 

···········: Bäter 'n poar 
Schluck in the 
afternoon 
as ~en ganzen 
Dag nich duunt 
(Alte Lohner 
Baue~nweisheit) 

•••••••• 

Mode die man lieben muß 
groß 

• 
1n 

Mode 
Lohne, KeetstraBe 4 

groß 
im 

Trend 


